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Der Oberlausitzer Unternehmerpreis 

Der Oberlausitzer Unternehmerpreis, kurz „OLUP“, der Landkreise Bautzen und Görlitz steht für die 
offizielle und öffentliche Anerkennung und Förderung von Unternehmerinnen und Unternehmern der 
Region.  

Der OLUP wird bereits seit 1996 jährlich ausgelobt und vergeben. Dabei werden aus einer Reihe 
nominierter Unternehmer drei gleichrangige Preisträger ausgewählt. Die Ehrung und feierliche 
Bekanntgabe aller Nominierter und der drei Preisträger erfolgt im Rahmen öffentlicher 
Veranstaltungen. Die Urkunden und Pokale für die Preisträger werden gestiftet durch die Landkreise 
Bautzen und Görlitz. Mittlerweile gehören 86 Oberlausitzer Unternehmerinnen und Unternehmer zu 
den Preisträgern.  

Im vergangenen Jahr wurde der Preis dem Thema „CoVid-19 und seinen Folgen“ gewidmet. Diese 
alternative Auslobung stellte diejenigen in den Mittelpunkt, die in Zeiten von Corona etwas 
Außergewöhnliches ‚unternommen‘ haben. Nominierte waren gleichzeitig Preisträger. Eine 
Bewertung des unternehmerischen Engagements wurde aufgrund der außergewöhnlichen Situation 
als nicht angemessen angesehen. So wurden 10 Preisträger gekürt – stellvertretend für all diejenigen 
engagierten Unternehmen, welche diese Krise wohlbehalten, besonnen und mit großem 
Verantwortungsbewusstsein gemeistert haben bzw. dabei sind, diese Krise weiterhin zu meistern. 

Die Ausschreibung 2021 –  
New-Work – gut leben und arbeiten in der Oberlausitz 

Die Arbeitswelt verändert sich weltweit - bedingt u.a. durch die Digitalisierung und die veränderten 
Anforderungen und Bedürfnisse der Generation Y. Durch CoVid-19 wurde und wird diese Entwicklung 
noch verstärkt. Unternehmerinnen und Unternehmen im ländlichen Raum stehen dabei teilweise vor 
noch größeren Herausforderungen. Die Veränderung der Arbeitswelt und die damit verbundene 
Philosophie wird im Allgemeinen unter dem Sammelbegriff „New Work“ zusammengefasst. 

Unter „New Work“ versteht man grundsätzlich bspw. die 

- Flexibilisierung des Arbeitsortes bzw. der Arbeitszeit, von Strukturen, Denkmustern und 
Gewohnheiten, aber auch 

- kollaboratives Arbeiten durch interdisziplinäre Projekte und Teams, vernetztes, digitales 
Arbeiten und Mentoring sowie 

- eine wertebasierte Firmenkultur, die selbstgesteuertes und eigenverantwortliches Arbeiten 
fördert. 
 

Mit der Ausschreibung zum 26. Oberlausitzer Unternehmerpreis 2021 suchen die Landkreise Bautzen 
und Görlitz Unternehmerinnen und Unternehmer, welche sich der Herausforderung „New Work“ 
schon vor oder auch während der Pandemie im besonderen Maße widmeten. Gemeint sind damit 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber, die trotz oder gerade wegen schwieriger Rahmenbedingungen 
bspw.: 

- flexible Arbeitszeit- und Home-Office-Modelle entwickelten bzw. verstärkten, 
- individuelles Engagement für eine motivierende Arbeitsatmosphäre mitbringen, 
- Entscheidungsprozesse verkürzen durch den Ausbau von Selbstverantwortung, 
- gezielte Nutzung von Freiräumen (auch gedanklich) für eine auf Vertrauen basierte 

Arbeitsatmosphäre anbieten,  
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- nachhaltig und ökologisch agieren, mutig voranschreiten und Trends mitbegründen, 
- digitale Arbeitsräume (Co-Working-Spaces) schafften und / oder  
- neue Werkzeuge, z.B. Projektmanagement- und Softwaretools, zum Einsatz brachten. 

 
Insbesondere all jene Unternehmerinnen und Unternehmer, die unabhängig des weiteren 
Pandemieverlaufs ihre New-Work-Philosophie beibehalten, sollen hervorgehoben und ausgezeichnet 
werden. Der OLUP soll ihnen dabei nicht nur als Anerkennung dienen. Vielmehr kann die 
Nominierung auch als Anschub für die eigene Wahrnehmung in der Öffentlichkeit genutzt werden 
und anderen Unternehmerinnen und Unternehmern als Anregung für eigene Initiativen dienen. 
Zur Nominierung aufgerufen sind insbesondere die Wirtschaftsförderer der Landkreise, der Städte und 
Gemeinden der Oberlausitz. Auch Verbände, Gewerkschaften, Arbeitnehmer usw. können dazu 
animiert werden, Unternehmerinnen und Unternehmer vorzuschlagen. 

Selbstnominierungen sind ausgeschlossen und werden nicht bewertet. 
Bewerbungsschluss für Nominierungen ist der 24. September 2021. 

Einzureichende Unterlagen 

Einzige einzureichende Unterlage ist das ausgefüllte Bewerbungsformular unter www.ol-up.de. 
Formlose Unterlagen mit ergänzenden Informationen können gern beigefügt werden. Auch ein frei 
verwendbares Foto der nominierten Unternehmerin bzw. des nominierten Unternehmers in ihrem 
bzw. seinem Schaffensumfeld für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit rund um den OLUP ist gern 
willkommen. 

Jury 

Die Jury setzt sich aus je einer Vertreterin bzw. einem Vertreter der  

- Industrie- und Handelskammer Dresden, 
- Handwerkskammer Dresden, 

- Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH, 
- Agentur für Arbeit Bautzen sowie der 

- Marketing-Gesellschaft Oberlausitz-Niederschlesien mbH zusammen. 

Als fachliche Ergänzung wirkt Heiko Miedlich mit. Er ist mit seinem Team der Working Evolutions 
GmbH aus Pommritz nicht nur Betreiber des bekannten Lebensgutes, sondern u.a. auch Gründer der 
Initiative „New Work Oberlausitz“.  

Bewertungskriterien  

Die Bewertung der Nominierungen erfolgt nach Ablauf der Nominierungsfrist durch die Jury im 
Rahmen einer gemeinsamen Sitzung. Für die Bewertung sind insbesondere folgende drei 
Schwerpunkte von Bedeutung: 

1. Firmenphilosophie und wirtschaftlicher Erfolg  
2. Unternehmerisches Engagement für „Gut leben und arbeiten in der Oberlausitz“  

(bspw. durch flexible Arbeitszeit- und Home-Office-Modelle, digitale Arbeitsräume (Co-
Working-Spaces) u.v.a.m.) 

3. Regionales Engagement in der Region, z.B. Förderung von Nachwuchs, Sport, Kunst und 
Kultur, Mitarbeit in Verbänden, Initiativen und Netzwerken, Sponsoring von 
(gemeinnützigen) Vereinen usw. 
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Organisatorisches 
Nominierung möglich bis einschließlich: 24. September 2021 

Jurysitzung: Oktober 2021 

Preisverleihung: November 2021 

Ansprechpartner 

Marketing-Gesellschaft Oberlausitz-Niederschlesien mbH  
im Auftrag der Landkreise Bautzen und Görlitz 
Humboldtstr. 25 
02625 Bautzen 

Christoph Pilz 
Stellvertretender Geschäftsführer / Leiter Operatives Marketing 
christoph.pilz@oberlausitz.com 
Telefon: +49 (3591) 487710 

 


